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Benutzungsordnung für alle Computer 

sowie die Nutzung des WLAN und LAN im  

Wiedtal-Gymnasium Neustadt (Wied) 

Liebe Schülerinnen und Schüler, liebe Eltern. 

Aus rechtlichen Gründen sind wir verpflichtet, von allen Schülerinnen und Schülern (SuS) bzw. den 
jeweiligen Erziehungsberechtigten die Zustimmung zu den Grundsätzen für die Computer- und W-LAN-
Nutzung in unserer Schule schriftlich bestätigen zu lassen. Diese Nutzungsordnung ist Bestandteil der 
jeweils gültigen Hausordnung. Wir bitten, die einzelnen Passagen sorgfältig zu lesen und die 
Zustimmung zu dieser Ordnung mit der Unterschrift zu bestätigen. Für Rückfragen steht die 
Netzwerkadministration (Herr Ditter, Herr Greiff) und die Schulleitung gerne zur Verfügung. 

Das Computernetzwerk ist Eigentum der Schule und steht den SuS im Rahmen ihrer Schul-
ausbildung und zur Festigung der Medienkompetenz zur Verfügung. Der verantwortungsvolle Umgang 
mit dem Internet ist Teil der Schulordnung und dient dem Schutz aller Beteiligten - der SuS, des Leh-
rerkollegiums und der Schule. 
Die Computerräume und der Computerübungsraum enthalten sehr teure Geräte und Programme. Der 
optimale Zustand der Arbeitsplätze lässt sich nur dann erhalten, wenn alle Nutzer das Inventar rück-
sichtsvoll behandeln und im Raum Ordnung halten. - Jede Beschädigung schadet anderen Schülerinnen 
und Schülern! 
Die Nutzung von Spielen gleich welcher Art ist grundsätzlich untersagt! 

Folgende Regeln sind einzuhalten: 

Account und Passwort 
1. Der WTG-Computer-Account erfolgt nur unter Benutzung eines persönlichen Passwortes, das 

geheim zu halten ist. Das Arbeiten unter einem fremden Passwort ist untersagt. 

Nutzung des Internets als Informationsquelle - Downloads 

2. Mit der Nutzung des WTG-Accounts verpflichtet sich der Nutzer / die Nutzerin, dass er in der 
Bundesrepublik Deutschland illegale Informationen weder downloaden, weiterverbreiten, noch 
speichern oder selbst anbieten wird. Dies gilt insbesondere für Seiten mit gewaltverherrlichendem, 
gewaltverharmlosendem, pornographischem oder rassistischem, nationalsozialistischem Inhalt. 
Verstöße hiergegen haben den Entzug der Nutzungsberechtigung zur Folge weiterhin Schulstrafen 
bis zum Schulverweis und eventuell auch strafrechtliche Folgen. 

3. Bedenkliche Inhalte auf Internet-Diensten (u.a. Webseiten, E-Mails, Foren, soziale Netzwerke) sind 
dem aufsichtsführenden Lehrer oder dem Sekretariat sofort mitzuteilen. 

4. Die bereitgestellten Informationen können bedingt durch die Art und Weise der Verbreitung keiner 
hausinternen Auswahl unterworfen werden. Sie entstammen weltweit verteilten Quellen und werden 
durch technische, nicht inhaltlich bedingte Vorgänge verbreitet. Sollte sich irgendjemand durch solche 
Informationen verletzt, entwürdigt oder in anderer Art und Weise angegriffen fühlen, muss dieser den 
Sachverhalt mit dem Urheber der Information klären. Das Wiedtal-Gymnasium ist in keiner Weise für 
den Inhalt der über seinen Internet-Zugang bereitgestellten Informationen verantwortlich. 

5. Es ist untersagt, Software und Daten, die dem Lizenzrecht unterliegen, zu kopieren bzw. abzu-
speichern. (z.B. Musik-, Videodaten, Spiele, Shareware) Ein Verstoß kann zu schulrechtlichen und 
strafrechtlichen Folgen führen. 

Nutzung des Internets zur Veröffentlichung (Homepage, Gästebücher, Soziale Netzwerke etc.) oder 
zum Informationsaustausch (Email, Chat, Foren) - Uploads 

6. Das Internet darf nicht zur Verletzung der Persönlichkeitsrechte anderer (insbesondere Mobbing) 
benutzt werden, (s. auch Punkt 2.) Publikationsrechte sind zu respektieren. Eine Zuwiderhandlung 
wird nicht nur den Entzug der Nutzungsberechtigung, sondern auch Schulstrafen und muss eventuell 
sogar eine strafrechtliche Verfolgung nach sich ziehen. 

7. Schriftverkehr (Email, Chat, Foren, Messenger-Nachrichten) und Multimedia-Anwendungen sollten 
sprachlich und inhaltlich den allgemeinen Umgangsformen der Schule folgen. 

8. Werden Informationen in das Internet versandt, geschieht das unter der Domain der Schule. Jede  
versandte Information kann deshalb durch die Allgemeinheit der Internetnutzer und -betreiber unmit-
telbar oder mittelbar mit dem Namen der Schule in Zusammenhang gebracht werden. Es ist des -
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halb grundsätzlich untersagt, den Internet-Zugang des Wiedtal-Gymnasiums zur Verbreitung von 
Informationen zu verwenden, die dazu geeignet sind, dem Ansehen der Einrichtung in irgendeiner 
Weise Schaden zuzufügen. Die Nutzer sind für den Inhalt Ihrer E-Mails und Messenger-Nachrichten 
selbst verantwortlich. 

Kontrolle der Nutzung und des Datenverkehrs durch die Schule 

9. Den Nutzern ist bekannt, dass die Schule ihrer Aufsichtspflicht gegenüber minderjährigen SuS 
durch regelmäßige Stichprobenkontrollen der Nutzung und des Datenverkehrs nachkommt. Dazu ist 
die Schule berechtigt, den gesamten Datenverkehr in Protokolldateien zu speichern, aus denen Da-
tum und Art der Nutzung und der Nutzer festzustellen sind. Eine Unterscheidung zwischen schulischer und 
privater Nutzung erfolgt dabei nicht. Die Daten werden in der Regel nach einem Monat gelöscht. 

10. Persönliche Inhalte werden in einem persönlichen Nutzerverzeichnis abgelegt. Aus Sicherheits-
gründen hat die Schule das Recht, auch diese persönlichen Dokumente zu kontrollieren und zu lö -
schen. 

11. In unseren Computerräumen kommt ein pädagogisches Netzwerk zum Einsatz (MNS+), das es ermöglicht die Inhalte 
der Schülerbildschirme auf dem Lehrerrechner anzuzeigen. Der aktuelle Fernzugriff ist auf dem Schülerrechner für den 
SuS erkennbar. 

Störungen und Schäden 

11. Spiele sind grundsätzlich untersagt! 

12. Die Systemkonfigurationen inklusive Internetoptionen dürfen nicht verändert werden. 

13. Die Manipulation des Schul- und anderer Systeme, z. B. durch das Erstellen funktionsschädigender 
Programme, ist untersagt. 

14. Störungen und Schäden sind sofort der Netzwerk-Administration mitzuteilen. 
  

Weiter gehende Regelungen für den Computerübungsraum 

Der Computerübungsraum ist vor allem für solche SuS gedacht, die zu Hause keinen eigenen Rechner 
besitzen. Sie sollen hier die Möglichkeit haben, Hausaufgaben zu erstellen oder den Umgang mit dem 
Computer, mit Computerprogrammen oder mit dem Internet zu üben. Daher ist auch die Nutzung von 
Spielen gleich welcher Art grundsätzlich untersagt! 

15. MSS-SuS der Mittelstufe ab Klasse 9 bzw. 10, soweit sie eine Internetschulung erhalten haben, sind 
berechtigt im Computerübungsraum selbstständig zu arbeiten. Voraussetzung ist die Einhaltung der 
Benutzerordnung. 

16. Die Verantwortung für den Computerübungsraum und den Schlüssel trägt jeweils der SuS, der 
den Schlüssel im Sekretariat geholt hat. Bei Abholung des Schlüssels muss er sich dazu im Sekretariat 
ins Schlüsselbuch eintragen. Auch bei einer Übergabe des Schlüssels an einen anderen berechtigten 
Schüler bleibt er solange verantwortlich, bis er den Namen des neuen Verantwortlichen in das Schlüs-
selbuch im Sekretariat eingetragen hat bzw. bis er/sie den Schlüssel wieder im Sekretariat abgegeben 
hat und dies im Schlüsselbuch eingetragen wurde. 

17. Eine Störung anderer Computerübungsraumnutzer ist untersagt. Grundsätzlich sollten sich nicht  
mehr als 14 SuS im Computerübungsraum aufhalten. 

Ergänzende Regeln für die Nutzung außerhalb des Unterrichts 

18. Außerhalb des Unterrichts ist im Rahmen der medienpädagogischen Arbeit für die SuS der Oberstufe die Nutzung des 
WLAN an den von der Hausordnung vorgesehenen Orten auch für private Zwecke gestattet. Die oben genannten 
Verhaltensregeln gelten auch im Rahmen der privaten Nutzung des Schulnetzwerkes mit eigenen Endgeräten. 

Zu guter Letzt .....  

19. Vor dem Verlassen aller Computerräume sind die Geräte abzuschalten und der Arbei tsplatz ord-
nungsgemäß und sauber zu hinterlassen. Das Licht sollte gelöscht werden und die Fenster sind zu  
schließen. Das Essen und Trinken ist in allen Computerräumen untersagt. 

20. Es wird nochmals ausdrücklich darauf hingewiesen, dass Verstöße gegen diese Ordnung mit Schul-
strafen bis zum Schulausschluss und eventuell auch zwingend strafrechtlich verfolgt werden. Für  
verursachte Schäden muss der Verursacher aufkommen. Die Arbeiten werden von der im Rahmen 
des Wartungsvertrages beauftragten Firma durchgeführt. (Die Kosten betragen pro Arbeitsstunde 
150,-€, Stand 2018) 

21. Verbesserungsvorschläge, Änderungswünsche und weitere Hinweise bitte bei der Netzwerkadminist-
ration oder der Schulleitung abgeben. - Für Verbesserungen sind wir immer offen! 

 

Frohes Schaffen! Die Schulleitung und die Netzwerkadministration 
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Erklärung: 
 

 

Ich habe die Benutzerordnung für die Nutzung des WLAN, LAN sowie aller Computer im Wiedtal-

Gymnasium Neustadt (Wied) genau durchgelesen. Mit den festgelegten Regeln bin ich einverstanden. 

Sollte ich dennoch gegen sie verstoßen, verliere ich meinen WTG-Schul-Account. Mir ist bewusst, dass ich 

dann gegebenenfalls auch mit Schulstrafen oder gar strafrechtlichen Folgen rechnen muss. 

 

 

 

Nachname, Vorname: __________________________________________________________________ 

 

 

Adresse: _____________________________________________________________________________ 

 

 

Klasse: ______________________________________________________________________________ 

 

 

 

Datum, Unterschrift der Schülerin / des Schülers: _____________________________________________ 

 

 

 

Datum, Unterschrift einer/s Erziehungsberechtigten: ___________________________________________ 

 

 

 

  Bitte im Sekretariat abgeben 

 


